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SOLOTHURNER CHRONIK 1968

Januar

4. Der Regierungsrat empfängt mehrere militärische Kommandanten,

darunter zwei Solothurner, die zum Oberstbrigadier ernannt wurden

: Hans Born und Arthur Moll.
5. Der Regierungsrat empfängt folgende Solothurner als eidgenössische

Magistraten: Dr. Adolf Boner, Präsident des Eidgenössischen
Versicherungsgerichtes, und die Bundesrichter Dr. Walter Kämpfer
und Dr. Arthur Haefliger, alt Bundesrichter Fritz Bachtier und
Vizekanzler Dr. Walter Buser.

11. Die nach dem Brande neu errichtete Möbelfabrik Bernhard
Lack AG, Kappel, kann besichtigt werden.

19. Der Regierungsrat spendet dem Roten Kreuz, Sektion
Solothurn, 10000 Franken zugunsten der Erdbebengeschädigten von Sizilien.

Die Stadt Solothurn bewilligt 5000 Franken.
19. bis 21. III. Solothurner Filmtage.
26. Einweihung der neuen Fabrik der Glasdachwerke A. Kully AG

in Trimbach.
29. Der Regierungsrat empfängt die dänische Botschafterin in der

Schweiz, Frau Bodil Begtrup.
29. Der Gemeinderat von Biberist nimmt Kenntnis von der Errichtung

der «Moos-Flury-Stiftung», der Kunstsammlung des
Kunstmäzens Oberst Fritz Moos.

Der grosse Schneefall im Monat Januar bedeutete vor allem für die
Strassenräumung in der Stadt Solothurn ein Problem.

Februar

2. Der Regierungsrat hält im Rathaus eine Pressekonferenz ab über
bevorstehende Aufgaben.

11. Dr. Anton Hänggi, Universitätsprofessor, von Nunningen, wird
in der Kathedrale Solothurn zum Bischof von Basel geweiht.

18. Eidgenössische Volksabstimmung über den Bundesbeschluss vom
5. Oktober 1967 über den Erlass einer aUgemeinen Steueramnestie. Der
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Beschluss wird im Kanton mit 20087 Ja gegen 14032 Nein und in der
Eidgenossenschaft mit 400900 Ja gegen 247255 Nein und von allen
Ständen angenommen.

18. Kantonale Volksabstimmung über drei Vorlagen. Die vom
Kantonsrat am 13. September 1967 beschlossene Teilabänderung der
Kantonsverfassung zur Einführung des Frauenstimm- und -Wahlrechts in
kantonalen Angelegenheiten wird mit 20 303 Nein gegen 14988 Ja verworfen. -
Verworfen mit 18597 Nein gegen 16683 Ja wird auch die vom
Kantonsrat am 13. September 1967 beschlossene Teilabänderung der
Kantonsverfassung zur Einführung des Frauenstimm- und -Wahlrechts in
Gemeindeangelegenheiten. — Das vom Kantonsrat am 24. November 1967
beschlossene Tierseuchengeset^ wird mit 28683 Ja gegen 6075 Nein
angenommen.

18. In Olten wird durch Urnenabstimmung der Stadtgarten als Standort

für einen Turnplatz abgelehnt.
29./1. März. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur

Behandlung gelangen unter anderem die Bewilligung eines Teilkredites
von 100000 Franken für die Renovation des Altbaues des Bezirksspitals

Thierstein in Breitenbach. - Regelung der Kredite für die

Teuerung und für allfällige Ergänzungsarbeiten der II. Juragewässerkorrektion.

- Bewilligung eines Beitrages von 26 500 Franken für den
klinischen Unterricht von Studenten der medizinischen Fakultät der
Universität Basel am Bürgerspital Solothurn. - An den Dokumentarfilm

«Situation de l'homme dans le monde d'aujourd'hui» von Henry
Brandt wird ein Beitrag von 10000 Franken gewährt. - Schaffung einer
Verwalterstelle an der Kantonsschule Solothurn. - Erwerb des
Landwirtschaftsbetriebes A. Tribold in Oensingen zum Preise von 2,3
Millionen Franken und des «Waldegghofes» in Feldbrunnen zum Preise

von 4,5 Millionen Franken. - Bewilligung eines Staatsbeitrages von
70000 Franken an die Errichtung eines Wohnheimes für geistig Invalide

in Olten. - Aufhebung des Volksbeschlusses vom 19. März 1944
über das Arbeitsbeschaffungsprogramm für die Kriegskrisenzeit und
der Vollziehungsverordnung vom 25.März 1944/6. Januar 1948
(Annahme in der Volksabstimmung vom 6. Oktober). - Ermächtigung zur
Aufnahme von Staatsanleihen zur Erhöhung des Grundkapitals der
Solothurner Kantonalbank von 25 auf 35 Millionen Franken
(Annahme in der Volksabstimmung vom 19. Mai). - Genehmigung von
Kompetenzdelegationen in der Vollziehungsverordnung vom 28.
November 1967 zum Gesetz über Abstimmungen und Wahlen an das

Departement des Innern. - Schaffung von fünf neuen Lehrstellen an
der Kantonsschule Solothurn. - Willy Binz, Fürsprech, in Riedholz,
wird zum Oberrichter gewählt.
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März

3. In Oensingen wird mit der Sonnenwendfeier die 1000-Jahr-Feier
eröffnet.

8. Der Regierungsrat wählt Josef Eggenschwiler von Aedermannsdorf

für den verstorbenen Dr. Gustav Lisibach zum Dompropst.
Dr. Edmund Meier, Pfarrer in Grenchen, wird residierender Domherr
des Standes Solothurn. Installation am 3. Mai.

15. An der Urnenabstimmung der Einwohnergemeinde Grenchen

wird ein Kredit von 2400000 Franken für den sozialen Wohnungsbau
bewilligt.

24. In Lostorf wird die von Architekt Hans R. Bader, Solothurn,
erstellte reformierte Kirche eingeweiht.

25. In TrimbachjOlten wird das Schweizer Seelsorgezentrum als
Informations- und Materialstelle der drei Landeskirchen eröffnet.

28. In Biberist wird eine neue Migros-Filiale eröffnet.
30. An der Delegiertenversammlung in Bern wird Direktor Max

Diethelm, Dornach, zum Zentralpräsidenten des Eidgenössischen
Sängervereins gewählt.

31. Die Bürgergemeinde Olten wählt für den zum Bundesrichter
gewählten Dr. Arthur Haefliger zum neuen Bürgerammann Dr. Werner
Hagmann, Fürsprech, Olten.

April

3. In Grenchen wird eine kontradiktorische Veranstaltung über das

dortige Flugplatzprojekt abgehalten.
23./24. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die Bewilhgung eines Beitrages von
150000 Franken an den Ausbau des Regionalflughafens in Grenchen. -
Erhöhung der finanziellen Beteihgung des Kantons Solothurn an der
Atel Olten im Betrage von 13,5 Milhonen Franken (Verwerfung in der
Volksabstimmung vom 23. Juni). - Der ordenthche Strassenunter-
haltskredit wird um 580000 Franken erhöht. - Beteiligung des Kantons

Solothurn an der Errichtung und am Betrieb der interkantonalen
Försterschule Lyss mit einem Beitrag von 120000 Franken (Annahme
in der Volksabstimmung vom 23. Juni). - Renovation der Fassade des
alten Zeughauses in Solothurn. Gesamtkredit von 500000 Franken. -
Bewilhgung eines Staatsbeitrages von 113160 Franken an die Stiftung
Tuberkuloseheilstätte Allerheiligenberg für Parkplätze und
Garageneubauten.

27. AnlässUch eines Konzertes in Grenchen in Anwesenheit des Ge-
samtregierungsrates wird Yehudi Menuhin die Bürgerrechtsurkunde
vom 22. Mai 1967 überreicht.
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28. In der römisch-kathohschen Pfarrkirche in Balsthal'wird die neue
Orgel eingeweiht.

Mai

4. Martin Suter, Polizist, von Schnottwil, in Breitenbach wohnhaft,
wird Europameister im Ringen in Freiburg im Breisgau.

8. Nago Nährmittel AG, Olten, weiht 56 m hohen Süo mit voU-
automatischer Kakao-Verarbeitungsanlage ein.

11. Einweihung des renovierten christkatholischen Kirchgemeinde-
und Pfarrhauses in Olten.

12. Bischof Dr. Anton Hänggi weiht die neue Hl.-Geist-Kirche in
Lommiswil ein.

12. In Herbetswil wird ein neues Schulhaus eingeweiht.
15. Dr. Karl Obrecht wird zum Präsidenten der Ebauches AG

gewählt.

15. An der Delegiertenversammlung in Mexico Citywird Dr. Charles
Studer, Fürsprech, Solothurn, zum Governor des Rotary-Klubs des

Distrikts Westschweiz gewählt.
19. Eidgenössische Volksabstimmungübet das Bundesgesetz vom 5.

Oktober 1967 über die Tabakbesteuerung. Das Gesetz wird im Kanton mit
10379 Nein gegen 8044 Ja und in der Eidgenossenschaft mit 297381
Nein gegen 277229 Ja und von zehn ganzen und drei halben Ständen

gegen neun ganze und drei halbe verworfen.
19. Kantonale Volksabstimmung über die Ermächtigung zur

Aufnahme von Staatsanleihen zur Erhöhung des Grundkapitals der
Solothurner Kantonalbank von 25 auf 35 MilUonen Franken. Der
Kantonsratsbeschluss vom l.März wird mit 10159 Ja gegen 7510 Nein
angenommen.

19. An der Urnenabstimmung der Einwohnergemeinde Solothurn
werden die Leistungen an die «Stiftung für AltersWohnungen» gut-
geheissen.

25. Die Staatskanzlei gibt die Errichtung des durch Max Otto Müller,
1888-1967, gestifteten Max-Müller-Fonds im Betrage von 1,5 Millionen

Franken für Freizeitwerkstätten und Förderung der körperhch und
geistig behinderten Jugend bekannt.

28./29. Kantonsrat, ordenthche Frühjahrsversammlung. Zur
Behandlung gelangen unter anderem die Staatsrechnung 1967. Sie

schliesst bei 197159202 Franken Einnahmen und 202142455 Franken
Ausgaben mit einem Ausgabenüberschuss von 4983253 Franken ab. -
Genehmigung der Bauabrechnung und Nachsubvention der Kosten
der Kaufmännischen Berufsschule «Rosengarten» in Solothurn. -
Staatsbeitrag von 122000 Franken an die Stiftung Tuberkuloseheilstätte

Allerheiligenberg für die Anschaffung eines neuen Autocars.
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Juni

6. Einweihung des Zivilschutz-Ausbildungszentrums im «Gheid»
in Olten.

6. Garage- und Werkstättegebäude Busbetrieb Solothurn und
Umgebung in der Waldegg in Zuchwil wird in Betrieb genommen.

7. bis 9. Offizielle 1000-Jahr-Feiern in Balsthal mit Ausstellung.
8. Feierhcher Aufzug von vier Glocken für die reformierte Pauluskirche

in Olten.

8./9. Kantonaler Ringertag in Lommiswil.
16. Einweihung der neuen Turnhalle in Aeschi.
17. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Solothurn

genehmigt die Verwaltungsrechnung des Jahres 1967, die bei 18320530
Franken Einnahmen und 15996172 Franken Ausgaben mit einem
Einnahmenüberschuss von 2324358 Franken abschliesst. An Steuern
sind 11811168 Franken eingegangen.

18. Um 06.29 Uhr wird auch in Solothurn ein Erdbeben

registriert.
21. bis 23. Kantonalgesangfest in Dornach.
22. Einweihung der Bally-Lehrwerkstätte mit Lehrhngshaus in

Schönenwerd.

22. Durch einen Grossbrand in Buchegg wurden eine Schweinezüchtern

und ein Wohnhaus eingeäschert.
23. Kantonale Volksabstimmung über zwei Vorlagen. Der

Kantonsratsbeschluss vom 24. April über die Erhöhung der finanziellen
Beteihgung des Kantons Solothurn an der Atel, Olten, wird mit 9238 Nein
gegen 6045 Ja verworfen. - Dem Kantonsratsbeschluss vom 24. April
über die Beteiligung des Kantons Solothurn an der Errichtung und
am Betrieb der interkantonalen Försterschule Lyss wird mit 10812 Ja

gegen 4420 Nein zugestimmt.
23. Die Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn genehmigt an der

Urnenabstimmung den Bau eines Schulhauses für die heilpädagogische
Sonderschule im Dürrbachareal.

23. In Wolfwil wird das 71'.Kantonalschwingfest durchgeführt.
23. In Hägendorf wird ein Schuhest durchgeführt in Verbindung mit

der Einweihung des Schulhauses «Thalacker».
26. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Olten genehmigt

die Verwaltungsrechnung des Jahres 1967, die bei 23143068
Franken Einnahmen und 23126110 Franken Ausgaben mit einem
Einnahmenüberschuss von 16958 Franken abschhesst. Die Gemeindesteuer
beträgt 14086897 Franken.

28. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Grenchen

genehmigt die Verwaltungsrechnung für das Jahr 1967. Sie schhesst bei
22867179 Franken Einnahmen und 22832956 Franken Ausgaben mit
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einem Einnahmenüberschuss von 34223 Franken ab. Gemeindesteuer:
15298299 Franken.

28. In Niedererlinsbach kann Fritz Frej-Maurer den 106. Geburtstag
feiern. Er starb am 1. Dezember.

28. Der Regierungsrat weiht die neue Wilihofbrücke Luterbach-
Riedholz ein.

28. bis 30. 35. Kantonaler Kunstturnertag in Luterbach.
28. bis 30. und 6. bis 8. Juli. 13. Solothurner Kantonales

Kleinkaliber-Schützenfest in Subingen.
30. Offizieller Tag der 1000-Jahr-Feier in Oensingen.

Juli

2. Grossbrand an Scheune und Restaurant «Rössli» in Fulenbach.
2. Schwere Gewitterschäden im Schwarzbubenland.
2./3. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem das Initiativbegehren auf Ergänzung von § 52
des Gesetzes über die Rechte am Wasser (Annahme in der
Volksabstimmung vom 6. Oktober). - Beratung des Gesetzes über die
Herausgabe einer Bereinigten Sammlung der solothurnischen Gesetze

(Annahme in der Volksabstimmung vom 6. Oktober). - Förderung des

Baues von Alterswohnungen, Invalidenwohnungen und Wohnungen
für kinderreiche Familien. Bewilhgung eines Kredites von 10 Millionen

Franken (Annahme in der Volksabstimmung vom 6. Oktober). -
Die Teuerungszulagen für die Lehrkräfte an den Volksschulen sollen
um 2 auf 24 Prozent erhöht werden ab l.Juli (Rückweisung an den

Regierungsrat). - Beratung des Gesetzes über die Schaffung einer Öl-
wehr im Kanton Solothurn (Annahme in der Volksabstimmung vom
6. Oktober). - Anschaffung eines Sprachlabors für die Kantonsschule
Solothurn im Betrage von 135846 Franken. - Beitrag von 5000 Franken

für die Akademische Berufsberatung.
5. bis 7. Offizielle 1000-Jahr-Feiern in Matzendorf.
6. Einweihung des neuen Schulhauses in Günsberg.
7. In Gerlafingen wird Karl Schulthess zum neuen Ammann gewählt.
9. Starker Hagelschlag über die Gegend von Kriegstetten.
9. Als Chefarzt der Kantonalen Psychiatrischen Klinik in Solothurn

wird mit Amtsantritt auf den l.März 1969 Dr. med. Ernst Zoss von
Bolligen, Oberarzt, als Nachfolger von Dr. O. Briner gewählt.

16. Grossbrand am Restaurant «Krone» in Ramiswil.
19. Einweihung der Bronze-Plastik «Pferd mit Reiter» von Heinz

Schwarz vor dem Fegetzschulhaus in Solothurn.
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August

1. 1000-Jahr-Feier in Laupersdorf.
2. Der Landammann kann Frau Albertina Schäfer, Hochwald, zum

100. Geburtstag ein Geschenk überreichen.
2. Der Regierungsrat stiftet dem Schweizerischen Roten Kreuz

5000 Franken an die «Hilfe für Nigeria und Biafra».
3. Im Kleinholz in Olten wird die 16. Minigolfanläge der Schweiz

eröffnet.
6. Heftiger Gewittersturm in der Gegend von Olten.
7. Der Landammann überreicht Gottheb Widmer, Olten, ein

Geschenk zum 100. Geburtstag.
8. Frater Nikolaus Baschung, in Gankhofen bei München, gebürtig

von Mümhswil, nimmt als neuer Waldbruder Besitz von der Einsiedelei
bei St. Niklaus.

15. Das Kloster Nominis Jesu in Solothurn begeht in einer schhchten
Feier den 350. Jahrestag seines Bestehens.

17. Bischof Dr. Anton Hänggi weiht das neue Franziskushaus in
Dulliken ein.

22. Protestkundgebungen in den Städten Solothurn, Olten und
Grenchen gegen die russische Invasion in der Tschechoslowakei.

24./25. Die Bezirksschule Kriegstetten gedenkt in einer Feier ihres
hundertjährigen Bestehens.

30. bis 1. September. Einsiedeleifest bei St. Niklaus zugunsten der
Renovation der Einsiedelei, mit 70000 Franken Reingewinn.

September

1. Einweihung des Schulhausneubaues der «Drei Höfe» Heinrichswil,

Hersiwil, Winistorf.
2. In Messen wird das neue Schulhaus eingeweiht.
6./7. Übernahme der neuen Telefonanlagen im Räume Hubersdorf.
7. Einweihung des Sähschulhauses in Olten.

7./8. Flugtage in Grenchen.

10./11. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem der Erwerb der Liegenschaft
Baselstrasse 87 in Solothurn zum Preise von 240000 Franken. - Einreihung
von Stellen: Staatsschreiber Klasse B, Verwalter der Kantonsschule
Klasse 7, Jagd- und Liegenschaftenverwalter Klasse 8, Fachlehrerin
am Arbeitslehrerinnenseminar Klasse 11.

12. Eröffnung und Einweihung der Auto-Raststätte Gunzgen-Süd.
13. Der Solothurnische Bezirkslehrerverein feiert das hundertjährige

Bestehen mit einer Festansprache von Regierungsrat Dr. Alfred Wyser
im Kantonsratssaal in Solothurn.
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16. In der Nacht auf den 16. Überschwemmte die Oesch das Gebiet von
Subingen, Oekingen und Horriwil.

18. Einweihung der Abwasseranlagen der Region Olten (Olten und
11 umhegende solothurnische Gemeinden). Der Zweckverband wurde
am 2. Juli 1963 gegründet. Kosten: 33 Milhonen Franken.

19. An der Generalversammlung des Kantonalen Handels- und
Industrievereins in Olten wird für den zurücktretenden Heinz de Haen
Fritz Halm, Direktor der Metallwerke, Dornach, zum Präsidenten der
Solothurnischen Handelskammer gewählt.

21. Starke Regenfälle und Überschwemmungen vor aUem in Olten.
23. Albert Fluri, Balsthal, kann den 102. Geburtstag feiern.
26. Defilee des Infanterie-Regiments 11 in Solothurn vor Oberstdivisionär

Hans Eichin.
26. Einweihung vom Überland-Omnibus der PTT für die Strecke

Balsthal-Mümliswil.

Oktober

6. Kantonale Volksabstimmung über fünf Vorlagen. Der vom
Kantonsrat am l.März beschlossenen Aufhebung des Volksbeschlusses
vom 19. März 1944 über das Arbeitsbeschaffungsprogramm für die

Kriegskrisenzeit und der dazugehörigen Vollziehungsverordnung vom
25. März 1944/6. Januar 1948 wird mit 7745 Ja gegen 2736 Nein
zugestimmt. - Dem vom Kantonsrat am 3. Juh beschlossenen Gesetz über
die Ergänzung von § 52 des Gesetzes über die Rechte am Wasser vom
27. September 1959 wird mit 7685 Ja gegen 2888 Nein zugestimmt. -
Das vom Kantonsrat am 3. Juli beschlossene Gesetz über die Herausgabe

einer Bereinigten Sammlung der solothurnischen Erlasse wird mit
6858 Ja gegen 3626 Nein angenommen. - Angenommen wird auch die

vom Kantonsrat am 3. Juh beschlossene Förderung des Baues von
Alterswohnungen, Invahdenwohnungen und Wohnungen für kinderreiche

Familien, und zwar mit 8617 Ja gegen 2008 Nein. -Das vom
Kantonsrat am 3. JuU beschlossene Gesetz über die Schaffung einer Ölwehr
im Kanton Solothurn wird mit 8077 Ja gegen 2489 Nein angenommen.

9. Der Bundesrat wählt als Nachfolger des zurücktretenden
Oberstbrigadiers Friedrich Aeberhard unter gleichzeitiger Beförderung zum
Oberstbrigadier Oberst Louis Gisiger, von Hauenstein, zum
Oberpferdearzt.

9. Das Ehepaar Hans und Bertha Bigler-Nydegger in Schnottwil
kann die eiserne Hochzeit feiern.

13. Tag des Pferdes in Solothurn.
16. Fräulein 'E.Dittrich, eidgenössisch diplomierte Geigenbaumeisterin,

aus Bern, eröffnet an der St.-Urbangasse 23 in Solothurn ein
Geigenbauatelier.
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22./23. Kantonsrat, ausserordentliche Versammlung. Zur Behandlung
gelangen unter anderem die Teilrevision der Steuergesetzgebung
(Ablehnung in der Volksabstimmung vom 8. Dezember). - Einführung
der Akademischen Berufsberatung (Annahme in der Volksabstimmung

vom 8.Dezember). - Gesetz über den Bau und Betrieb von Heimen

für Kinder und Jugendliche (Jugendheimgesetz; vgl. 26. November).

- Technisches Erneuerungsprogramm II der Solothurn-Münster-
Bahn (Kantonsanteil 900000 Franken). - Schaffung von sechs neuen
Lehrstellen an der Kantonsschule Solothurn. - Erwerb eines
Stockwerkeigentums für den Polizeiposten in Biberist zum Preise von
194500 Franken. - KreditbewilUgung (474050 Franken) für
Ergänzungsarbeiten im Altbau des Kantonsspitals in Olten. - Einreihung
von Stellen: Leiter des Kantonalen Amtes für Zivilschutz, Leiter des

Amtes für bauhchen Zivilschutz (vgl. 26. November).
27. In Wangen bei Olten wird Hanspeter von Arx als Nachfolger von

Otto Kiefer zum Ammann der Einwohnergemeinde gewählt.
31. Fürsprech Dr. Manfred Fink, Olten, wird als Präsident der

internationalen Invalidenorganisation gewählt.

November

7. Regierungsrat Dr. Hans Erzer weiht die Raststätte Agip/Pavesi
an der Autobahn in Deitingen ein.

8. Die Kammgarnspinnerei Derendingen begeht in einer Feier in der
Aula des Gewerbeschulhauses Solothurn das 100-Jahr-Jubiläum.

9. Grossbrand der Liegenschaft «Mühlirain» in Hägendorf.
14. Mit Franz Lehars Operette «Das Land des Lächelns» im

«Rössli»-Saal nimmt das Städtebundtheater Solothurn Balsthalfias, neuen
Spielort auf sein Programm.

17. Bei der reformierten Kirche in Solothurn wird das Fliegerdenkmal
von Bildhauer Hans Borer, Solothurn, eingeweiht. Es ehrt die Flieger
Theodor Borrer, Werner Bodmer, Alexander Frei, Paul Ziegler, Gottfried

Guéniat, Eugen Boudie, alle von Solothurn; Max Cartier und
Ernst Gerber von Olten.

25. In Recherswil wird das neue Postgebäude in Betrieb genommen.
26./27. und 2. Dezember. Kantonsrat, ordentliche Herbstversammlung.

Zur Behandlung gelangen unter anderem der Voranschlag für
das Jahr 1969, der bei 210037391 Franken Einnahmen und 234645631
Franken Ausgaben mit einem Ausgabenüberschuss von 24608240
Franken abschliesst. - Initiativbegehren auf Abänderung von Artikel

23 der Kantonsverfassung (Ausschluss der Richter von der
Wählbarkeit in den Kantonsrat, materielle Behandlung, Annahme in der

Volksabstimmung vom 26. Januar 1969). - Initiativbegehren auf Ab-
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änderung der Artikel 18 und 80bis der Kantonsverfassung
(Abstimmungsfristen bei Initiativen, materielle Behandlung, 1. Lesung). -
Nachtragskredite II. Serie zum Voranschlag der Staatsrechnung 1968
im Nettobetrag von 1335813 Franken. - Gesetz über den Bau und
Betrieb von Heimen für Kinder und Jugendliche (Jugendheimgesetz ;

vgl. 22.Oktober; an den Regierungsrat zurückgewiesen). - Neubau
einer Kantonalen Motorfahrzeugkontrolle in BeUach für 3,8 Millionen
Franken (Annahme in der Volksabstimmung vom 26. Januar 1969). -
Totalrevision der Statuten der Staatlichen Pensionskasse. - Ausrichtung

einer ausserordenthchen Teuerungszulage an die Pensionierten
für das Jahr 1968. - Neufestsetzung der Gehälter für die obersten
Beamten der Solothurner Kantonalbank. - Staatsbeitrag von 65000
Franken an die Kosten der Errichtung eines Wohnhauses für die
römisch-katholische Seelsorge am Bürgerspital Solothurn. -
Vollziehungsverordnung vom 15. Oktober 1968 zum Gesetz über die Schaffung

einer Ölwehr im Kanton Solothurn; Genehmigung von
Kompetenzdelegationen an das Bau-Departement. - Strassen- und Brückenbauprogramm

1962; Teilprogramm 1969: 6 Millionen Franken für
Zufahrtsstrassen zu den Autobahnen. - Einreihung der Stellen des Leiters
des Kantonalen Amtes für Zivilschutz (Klasse 6) und des Leiters des
Amtes für baulichen Zivilschutz (Klasse 9; vgl. 22. Oktober). -
Staatsbeitrag von 455000 Franken an die Kosten des Ausbaues des
solothurnischen Säuglingsheimes Biberist (Annahme in der Volksabstimmung

vom 26. Januar 1969). - Abänderung des Lehrerbesoldungsgesetzes

(Annahme in der Volksabstimmung vom 26. Januar 1969). -
Genehmigung des Ausführungsprojektes für die Lehrerbildungsanstalt
Solothurn (16,8 MilUonen Franken) und die Kantonsschule Olten
(33 Milhonen Franken). - Neufestsetzung der Grundbesoldungen und
Neuregelung der Teuerungszulagen für das Staatspersonal und die
Lehrerschaft. - Errichtung einer weiteren Lehrstelle technischer Richtung

an der Bezirksschule Breitenbach. - Otto Schätzle, Gewerbelehrer,

Olten, wird für das Jahr 1969 zum Präsidenten des Kantonsrates
gewählt.

28. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Grenchen

genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1969, der bei 25322133 Franken
Einnahmen und 26063371 Franken Ausgaben mit einem Ausgaben-
überschuss von 741238 Franken abschhesst.

Dezember

8. Kantonale Volksabstimmung über zwei Vorlagen. Das vom
Kantonsrat am 23. Oktober beschlossene Gesetz über die Abänderung und
Ergänzung des Gesetzes vom 29. Januar 1961 über direkte Staats- und
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Gemeindesteuern wird mit 10520 Nein gegen 10118 Ja verworfen. - Die
vom Kantonsrat am 23. Oktober beschlossene Einführung der Akademischen

Beruf'sberatungwitd mit 12230 Ja gegen 8241 Nein angenommen.
14. Bischof Dr. Anton Hänggi weiht den Italiener-Kindergarten in

Trimbach ein.
17. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Solothurn

genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1969, der bei 18563517 Franken
Einnahmen und 18682954 Franken Ausgaben einen Ausgabenüber-
schuss von 119437 Franken vorsieht. Es werden 2 Millionen Franken
für Landreserven im Brühlquartier und 1,4 Millionen Franken für den
Ausbau des Bahnhofplatzes und die Aufnahme eines Darlehens von
1 Milhon Franken bewilhgt.

19. Die Einwohnergemeinde-Versammlung der Stadt Olten genehmigt

den Voranschlag für das Jahr 1969. Dieser sieht bei 26745919
Franken Einnahmen und 26670427 Franken Ausgaben einen
Einnahmenüberschuss von 75492 Franken vor.

Klemens Arnold
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